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es ist ein Blick zurück und auch nach vorne: Seit fünf Jahren fragen wir 
unsere Absolventen einmal im Jahr, wo sie nach dem Abschluss beruflich 
stehen, wie das Studium sie auf ihren Beruf vorbereitet hat, ob sie das 
Richtige gelernt haben und mit ihrer beruflichen Situation schon zufrieden 
sind. Die Ergebnisse sind spannend und unterscheiden sich von Fach zu 
Fach gar nicht so sehr, wie man vielleicht erwarten würde. Schön für Han­
nover: Rund zwei Drittel der Absolventen bleiben der Region nach dem 
Studium erhalten.

Auch der Forschungsschwerpunkt unseres Heftes hat die Zukunft im Blick. 
Revolution des Alltags, radikale Veränderung von Kommunikation und 
Lebenswelten, rasante technische Innovationen: Über das Internet wird viel 
diskutiert und geredet. Die explosive Ausbreitung des World Wide Web 
ermöglicht heute mehr als 2 Milliarden Anwendern in der ganzen Welt auf 
mehr als 40 Milliarden statische Seiten und eine nahezu unendliche Menge 
an dynamischen Inhalten zuzugreifen. Der überwiegende Teil aller welt­
weiten Informationen steht bereits über das Web zur Verfügung. Auch die 
Kommunikation der Menschen untereinander hat sich durch die Technik 
verändert. »Web Science« steht für die Herausforderungen und für die 
Chancen, die dieses neue Medium in der Zukunft bietet – unsere Wissen­
schaftlerinnen und Wissenschaftler zeigen, wo es lang gehen kann.

Die Leibniz Universität wagt aber auch den Blick zurück: Es geht um den 
Umgang mit dem Erbe der Nazizeit in den eigenen Reihen, das nun von 
einer Arbeitsgruppe des Senats und begleitenden wissenschaftlichen Pro­
jekten aufgearbeitet wird. Und natürlich erzählen auch Sie selbst, unsere 
Alumni, wieder von Ihrer Studienzeit, von damals und von heute und 
wohin das Leben sie geführt hat. Eine von Ihnen hat es 1960 in die USA 
verschlagen, dort bekam sie die große Chance, die Innenstadt von San 
Francisco stadtplanerisch mit zu gestalten. Eine spannende Geschichte!

Manche Alumni hat es auch zurück an die Universität geführt, und sei es 
nur, um an den »AlumniTreffpunkt« Führungen teilzunehmen, bei denen 
wir gemeinsam exklusiv den Großen Wellenkanal besichtigt und uns zu­
sammen das Schauspielhaus angesehen haben – die Resonanz darauf war 
so groß, dass wir die Veranstaltungen gleich mehrfach anbieten mussten. 
Danke für das Interesse – im Herbst wird es neue »AlumniTreffpunkte« 
geben!
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